
Berufsfachschule 
BFS I und BFS II 

 Dr.-Walter-Bruch-Schule 
      

             Berufsbildungszentrum 

     des Landkreises  

     St. Wendel 

Zertifizierte Schule nach DIN EN ISO 9001:2015 

Stundentafel 
 
 

 

Anmeldung 
 
 

 
Anmeldezeitraum: 
 
Der Anmeldezeitraum beginnt mit dem 
2. Schulhalbjahr.  
 
Bei der Anmeldung sind vorzulegen: 
 

  aktuelles Halbjahreszeugnis 
 kurzer Lebenslauf 
   Praktikumsvertrag (falls schon      
 vorhanden)  

 
Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur  
Verfügung: 
 
Dr.-Walter-Bruch-Schule  
Technisch – gewerblicher Bereich 
Werschweilerstr. 41 
66606 St. Wendel 
 
Tel.:  06851 801 6860 
Fax:  06851 801 6870 
 
E-Mail: tgbbz@dr-walter-bruch-schule.de 
 
Internet:  
http://www.dr-walter-bruch-schule.de 
 
Anmeldezeiten des Sekretariats: 

Montag – Freitag: 

08:00 Uhr  –  12:00 Uhr 

Termine können auch gerne für den Nach-
mittag vereinbart werden. 
 
Weitere Informationen zur Anmeldung 
entnehmen Sie bitte unserer Homepage. 

Gefördert als  

MEDIENSCHULE  

durch das Ministerium für Bildung und Kultur 

Technisch – gewerblicher Bereich 

Werschweilerstr. 41 

66606 St. Wendel 

Telefon: 06851 801 6860 

Fächer Wochenstunden   

1. Allgemeiner Lernbereich Fachstufe I Fachstufe II 

Religionslehre 1 1 

Deutsch 3 5 

Fremdsprache 3 5 

Mathematik 3 5 

Naturwissenschaftliches Fach - 2 

Wirtschafts– und Sozialkunde 2 2 

Sport 2 2 

2. Berufsbezogener Bereich   

Berufliche Kompetenz 8 8 

Fachpraktische Ausbildung 8 - 

3. Unterstützender Bereich   

Lernbegleitung und individuelle 

Förderung 
4 4 

Gesamtanzahl pro Woche 34 34 



Berufsfachschule 

Allgemeines 

Neben berufsübergreifenden Kenntnissen 

und Fertigkeiten vermittelt die zweijährige 

Berufsfachschule auch eine berufliche 

Grundbildung in der jeweiligen Fachrich-

tung und bereitet vertieft auf eine spätere 

Berufsausbildung vor.  

Sie ist in zwei Fachstufen gegliedert, so 

dass ein Abschluss auch schon nach dem 

ersten Jahr möglich ist.  

Durch die Dualisierung in der Fachstufe I 

der Berufsfachschule erhalten die Schüle-

rinnen und Schüler im Rahmen eines Jah-

respraktikums Einblicke in die Berufswelt. 

In der Fachstufe II erwerben sie in Vollzeit-

form vertiefte fachtheoretische Kenntnisse 

und werden auf die Abschlussprüfung der 

Berufsfachschule vorbereitet, durch die sie 

die Berechtigungen des mittleren Bildungs-

abschlusses erhalten können. 

 

Aufnahmevoraussetzungen in 
die Stufe I 

 Hauptschulabschluss 

 

Versetzung in die Stufe II 

 Erfolgreicher Abschluss der Stufe I 

 Notendurchschnitt von 3,0 in den Fä-

chern Deutsch, Mathematik, Fremd-

sprache und Berufliche Kompetenz 

Fachrichtungen 

 Wirtschaft und Verwaltung 

 Technik 

 Gesundheit und Soziales 

 

 

Dauer 

2 Jahre 

 

Praktikum 

Im Laufe der Fachstufe I absolvieren die 

Schülerinnen und Schüler ein Jahresprakti-

kum (ein Tag pro Woche) und bekommen 

einen ersten Einblick ins Berufsleben. Im 

Unterricht erlernte Inhalte können in den 

Betrieben in die Praxis umgesetzt und ver-

tieft werden. Während dieser Zeit lernen 

die Schülerinnen und Schüler zum einen 

ihre eigenen Stärken und Fähigkeiten ken-

nen und treffen zum anderen bereits früh-

zeitig auf mögliche Arbeitgeber. 

Abschlüsse 

Nach Fachstufe I (1 Jahr): 

 Stufenabschlusszeugnis bei er-

folgreicher Beendigung der Berufs-

fachschule nach der Fachstufe I  

 

Nach Fachstufe II (2 Jahre): 

 Staatliche Abschlussprüfung 

 Berufsfachschulabschluss 

 Damit verbunden die Berechtigungen 

des Mittleren Bildungsabschlusses 

 

 

Möglichkeiten nach dem Ab-

schluss 
 Berufsausbildung 

 Fachoberschule (alle Fachbereiche und 

Fachrichtungen) 

 Eintritt in die Einführungsphase des 

Beruflichen Oberstufengymnasiums 

(ab einem bestimmten Notendurch-

schnitt)  

 

 


